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Mündliche Anfrage

Radweg Sonnenallee

Ich frage das Bezirksamt:

1. Wann beginnen die Informations- und Beteiligungsmaßnahmen für die Bürgerinnen und Bürger in Zu-
sammenhang mit der jetzt vom Senat frei gegebenen Fahrradwegplanung in der Sonnenallee vom 
Bahnhof Köllnische Heide südwärts bis zur Bezirksgrenze?

2. Ist eine Zusammenarbeit mit dem Bezirk Treptow-Köpenick geplant, damit möglichst schnell eine Ver-
knüpfung zum bestehenden Radweg in der Südostallee mit Zugang zur Königsheide hergestellt wird?

Berlin-Neukölln, den 28.08.2023 SPD, Herr Hecht, Wolfgang
(Antragsteller, Fragesteller bzw. Berichterstatter)

Abstimmungsverhalten: CDU SPD Grüne LINKE AfD
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Ergebnis:  Einstimmig

 beschlossen mit Änderung  Kenntnis genommen  abgelehnt  gewählt
 zurückgezogen  vertagt  gegenstandslos
 überwiesen in den Ausschuss für (federführend)
 zusätzlich in den Ausschuss für 
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 beantwortet  schriftlich
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Beantwortung der Mündlichen Anfrage 
 
Radweg Sonnenallee 

 
Sehr geehrter Herr Vorsteher, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
sehr geehrter Herr Hecht, 
 
das Bezirksamt beantworte ich Ihre mündliche Anfrage wie folgt: 
 
Zu 1.: 

Mit Schreiben vom 20.07.2023 hat die Senatsverwaltung für Umwelt, Mobilität, Verbraucher- 
und Klimaschutz (SenMVKU) mitgeteilt, dass das Vorhaben in der Sonnenallee (zwischen 
Krebsgang und Bezirksgrenze) weitergeführt werden kann und die zeitweise Aussetzung der 
Mittelzusagen aufgehoben wird. Verbunden sind damit allerdings notwendige Umplanungen 
bzw. Prüfung baulicher Anpassungen. Eine Umsetzung in diesem Jahr ist damit ausgeschlos-
sen. Damit ist auch die Frage der Finanzierung neu zu klären, da die Förderzusage aus dem 
Bundesprogramm Stadt und Land bis zum Jahresende befristet ist. Eine Information der Öf-
fentlichkeit wird erfolgen, sobald die Planungen weiter fortgeschritten sind und Klarheit über 
die weitere Planung besteht. 
 
Zu 2.: 

Ich befinde mich meiner zuständigen Kollegin in Treptow-Köpenick in regelmäßigem Aus-
tausch und werde mich mit ihr abstimmen, ob und wie eine Verknüpfung zum bestehenden 
Radweg in der Südostallee möglichst schnell hergestellt werden kann. 
 

 Es gilt das gesprochene Wort! 

Jochen Biedermann 
Bezirksstadtrat 
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